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Gesamtgemeinde
DRK Ortsgruppe Seckach: Blutspendetermin am 27. 9. 2021
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes und DRK  
OV Seckach bitten um Ihre Blutspende.
Wann? Montag, 27. 9. 2021, von 14.30–19.30 Uhr.
Wo? Seckachtalhalle, Schulstraße 74743 Seckach
Für diesen Blutspendetermin in Corona-Zeiten gibt die Blutspende-
zentrale besondere Bedingungen vor. Das bedeutet:
–  Sie benötigen eine Terminreservierung der ausschließlich Online 

vergeben wird. (www.blutspende.de/termine oder https://termin 
reservierung.blutspende.de/m/seckach-seckachtalhalle)

– Sie kommen bitte ohne Begleitung (auch ohne Kinder).
– Sie fühlen sich gesund.
– Sie haben Ihren Personalausweis dabei.
– Für Hygienemaßnahmen wird gesorgt.
Für Reiserückkehrer gilt jetzt
Wenn Sie innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blutspende aus dem 
Ausland zurückgekehrt sind kommt die 3G Regel zum Tragen. 
–  Das bedeutet: Sie benötigen einen Impf-, Genesenen-, oder Test-

nachweis
–  Als vollständig geimpft gilt der Nachweis mit einem analogen 

Impfausweis/Bescheinigung von Impfzentrum / digitalem Impfaus-
weis (z.B.: Cov-Pass, Corona Warn App, Luca App), wenn seit der 
letzten erforderlichen Impfung mindestens 14 Tage vergangen sind.

–  Als Genesen gilt ein Spender mit Genesenennachweis wenn die 
Infektion mit einem direkten Erregernachweis (PCR) zum Zeit-
punkt der Infektion erfolgt ist und mindestens 28 Tage sowie ma-
ximal 6 Monate zurückliegt. Liegt die Infektion mehr als 6 Mona-
te zurück ist der Nachweis einer Covid 19 Impfung erforderlich

–  Als getestet gilt die Vorlage eines aktuellen Antigentests nicht äl-
ter als 24 Stunden

Kommen Sie bitte nicht wesentlich früher als Ihre Reservierung. 
Damit wollen wir eine größere Menschenansammlung verhindern. 
Bitte spenden Sie Ihr Blut, es wird dringend benötigt.
Vielen Dank im Voraus und bleiben Sie gesund!
Hotline für Fragen rund ums Blutspenden: 0800 - 1194911

Sanierung der Eicholzheimer Straße im Ortsteil Seckach – 
Einbahnstraßenverkehr über die Römerstraße und die Hinte-
re Gasse wieder möglich
Die Arbeiten im Einmündungsbereich der Römerstraße sowie der 
Hinteren Gasse in die Eicholzheimer Straße sind soweit abgeschlos-
sen, dass der Verkehr diesen Bereich wieder nutzen kann. Seit letz-
tem Freitag wird daher der komplette Verkehr wieder über die Rö-
merstraße und die Hintere Gasse als Einbahnstraßen umgeleitet, 
siehe beigefügten Planausauszug. 
Somit war zum Schuljahresbeginn auch der Linien- und Schulbus-
verkehr wieder gewährleistet. Bitte beachten Sie die in den genann-
ten Straßen gültigen Geschwindigkeitsbeschränkungen und legen 
Sie ein rücksichtsvolles Verkehrsverhalten an den Tag.
Die Bauarbeiten zur Verlegung von Erdgasleitungen, Glasfaserka-
beln, Telekommunikationsleitungen und der Gehwegerneuerung 
wurden wieder in den Bereich ab der Waidachshofer Straße bis kurz 
vor die Hintere Gasse (zweiter Bauabschnitt) verlagert. 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für das Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung Seckach.

Lageplan mit Kennzeichnung des gesperrten Bereiches 2. BA 

Aktuelle Informationen zur Corona-Pandemie,   
Stand: 13. 9. 2021   
Neue Corona-Verordnung kommt
Die bereits angekündigte neue Corona-Verordnung soll im Laufe 
dieser Woche in Kraft treten. Bis dahin gilt weiterhin die seitherige 
Version. Der genaue Zeitpunkt der Rechtsänderung hängt vom In-
krafttreten des neuen Infektionsschutzgesetzes auf Bundesebene ab; 
es ist die entscheidende Rechtsgrundlage, auf der die Corona-Ver-
ordnung des Landes fußt. Nachdem das Gesetz den Bundestag in 
der letzten Woche passiert hat, beschloss am 10. 9. auch der Bundes-
rat die Neuregelungen. Im Infektionsschutzgesetz wird künftig nicht 
mehr die Sieben-Tage-Inzidenz bei Neuinfektionen die maßgebli-
che Größe für Corona-Maßnahmen sein, sondern die Situation in 
den Krankenhäusern. Auf dieser Basis werden in der künftigen Co-
rona-Verordnung des Landes unter anderem die konkreten Warn- 
und Alarmwerte festgelegt, ab denen Einschränkungen für nicht ge-
impfte Personen vorgesehen sind.
Die Warnstufe ist dann erreicht, wenn die 7-Tage-Hospitalisierungs-
inzidenz (Anzahl der stationär zur Behandlung aufgenommenen Pa-
tientInnen, die an COVID-19 erkrankt sind, je 100.000 Einwohner 
innerhalb von sieben Tagen) den Wert 8,0 erreicht oder überschreitet 
oder ab 250 COVID-19-PatientInnen auf den Intensivstationen.
Die Alarmstufe ist dann erreicht, wenn die 7-Tage-Hospitalisie-
rungsinzidenz den Wert 12,0 erreicht oder überschreitet oder ab 
390 COVID-19-PatientInnen auf den Intensivstationen. Es gelten 
jeweils die vom Landesgesundheitsamt veröffentlichten Zahlen.

http://www.blutspende.de/termine
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Je nach Stufe werden in bestimmten Lebensbereichen verschiede-
ne Maßnahmen ergriffen werden. Zum Beispiel ein verpflichten-
der PCR-Test für Nicht-Geimpfte in der Warnstufe und die 2G-Re-
gelung, also geimpft oder genesen, in der Alarmstufe. Ausnahmen 
wird es selbstverständlich für Personen geben, die sich aus medizi-
nischen Gründen nicht impfen lassen können oder noch nicht aus-
reichend Zeit für eine Impfung hatten, beispielsweise Schwangere 
und Stillende sowie Kinder und Jugendliche.
Mit diesen Regelungen bereitet sich Baden-Württemberg auf den 
Ernstfall vor, also eine weiter stark steigende Zahl an Intensivpa-
tienten. Tatsache ist nämlich, dass die Infektionen derzeit fast aus-
schließlich unter den nicht geimpften Menschen stattfinden. Die ba-
den-württembergischen Krankenhäuser melden, dass mehr als 90 
Prozent der Menschen, die mit einem schweren Verlauf auf den In-
tensivstationen liegen, keinen Impfschutz haben. Deshalb müssen 
die Maßnahmen bei dieser Personengruppe ansetzen, die maßgeb-
lich zum Infektionsgeschehen und der Belastung des Gesundheits-
systems beiträgt. Das Ziel lautet ganz klar, eine Überlastung des Ge-
sundheitssystems zu verhindern und damit Leben zu retten. Dies 
gilt nicht nur für COVID-19-PatientInnen, die sonst Gefahr liefen, 
kein Intensivbett mehr zu bekommen, sondern auch für alle übrigen 
Menschen mit schweren Erkrankungen, zum Beispiel Herzinfark-
ten oder Schlaganfällen. Auch die Behandlung solcher Krankheiten 
muss weiter sichergestellt sein.
Demgegenüber schützen geimpfte Personen sich selbst und ihr Um-
feld, aber auch das Gesundheitssystem. Dieser Personengruppe kön-
nen also nicht weiter Einschränkungen auferlegt werden, weil sie 
derzeit mit dem Infektionsgeschehen und der Belastung des Gesund-
heitssystems nur wenig zu tun haben. Deshalb hat das Land Baden-
Württemberg in der vergangenen Woche nochmals alle Menschen 
dazu aufgerufen, sich impfen zu lassen und die Hygieneregeln einzu-
halten, damit die o.g. Grenzwerte erst gar nicht erreicht werden.
Bis zum Erscheinungstag dieses Mitteilungsblattes dürfte die neue 
Corona-Verordnung wahrscheinlich schon veröffentlicht sein. 
Beachten Sie deshalb bitte die entsprechenden Veröffentlichun-
gen auf den Homepages des Landes Baden-Württemberg (https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/), des Landratsam-
tes (https://www.neckar-odenwald-kreis.de/) und der Gemeinde 
Seckach (https://www.seckach.de/).

Aktuelles zur Impfkampagne
Auffrischungsimpfungen haben begonnen
Entsprechend des Beschlusses der Gesundheitsministerkonferenz 
werden in Baden-Württemberg seit dem 1. 9. 2021 Auffrischungs-
impfungen gegen das Corona-Virus durchgeführt, wenn die Zweit-
impfung (oder im Fall von Johnson & Johnson bzw. bei Genesenen 
die einmalige Impfung) mindestens sechs Monate zurückliegt. Das 
Angebot erhalten Personen, die einer besonders vulnerable Grup-
pe angehören, bei denen das Risiko besteht, dass der Impfschutz 
schnell nachlässt. Damit wird sichergestellt, dass diese Menschen 
auch weiterhin einen optimalen Impfschutz haben. Darüber hinaus 
können Personen, die in bestimmten Einrichtungen mit besonders 
vulnerablen Menschen arbeiten und auch Personen, die ausschließ-
lich Vektorviren-Impfstoffe bekommen haben, unabhängig von ih-
rem Alter oder einem anderen medizinischen Grund eine Auffri-
schungsimpfung erhalten.
Kreisimpfzentrum Mosbach schließt
Wie das Sozialministerium bereits Mitte August bekanntgegeben hat, 
werden die Kreisimpfzentren ihren Betrieb mit Ablauf des 30. 9. 2021 
einstellen. Nach diesem Zeitpunkt werden vor allem die niedergelas-
senen ÄrztInnen die Impfkampagne im Rahmen ihrer Regelversor-
gung fortführen und dann noch ausstehende Erst- und Zweitimpfun-
gen sowie mögliche Auffrischungsimpfungen übernehmen.
Vor diesem Hintergrund werden auch im Kreisimpfzentrum (KIZ) 
in Mosbach Erst-, Zweit- und Auffrischungsimpfungen nur noch bis 

Ende des Monats möglich sein. Bis dahin setzt das KIZ allerdings 
sein bewährtes flexibles Impfkonzept fort. Dabei können Spontan-
impflinge an den offenen Impftagen ohne vorherige Terminverein-
barung im KIZ vorstellig werden. Bereits gebuchte Impftermine 
behalten ihre Gültigkeit. Der Impfstoff zur Erstimpfung kann vor 
Ort frei gewählt werden. Welche Impfstoffe an den jeweiligen frei-
en Impftagen eingesetzt werden, kann der Wochenübersicht auf der 
Webseite des Landratsamtes entnommen werden. 
Für Impfungen, die ab Oktober stattfinden sollen, mögen die Betroffe-
nen bitte rechtzeitig Kontakt mit ihrer Hausarztpraxis, mit ihrem Be-
triebsarzt oder mit einer/m sonstigen niedergelassenen Ärztin/ Arzt 
(einschl. Privatpraxen) aufnehmen, um die entsprechenden Termine 
zu vereinbaren. Ansonsten kann auf der Internetseite der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Baden-Württemberg über die Corona-Karte der 
Standort der nächstgelegenen Corona-Schwerpunktpraxis gesucht 
werden, um dann dort einen Impftermin zu vereinbaren. Für die Ter-
minvereinbarung ist es wichtig, dass der Mindestabstand zwischen 
Erst- und Zweitimpfung eingehalten wird und auch, dass man den 
Termin mindestens zwei Wochen vor der fälligen Impfung mit der 
Arztpraxis vereinbart. Nur so kann die Arztpraxis die entsprechenden 
Impfstoffmengen bestellen und die Impftermine auch in Gruppen zu-
sammenfassen, um den Verwurf von Impfstoff zu vermeiden. Even-
tuell bestehende (Zweit-) Impftermine im KIZ nach dem Ende seiner 
Betriebszeit sind ungültig, auch falls E-Mailerinnerungen durch die 
Impfterminsoftware versandt wurden.
RIO-Schnelltestzentren in Osterburken und Adelsheim
Die beiden Schnelltestzentren in Osterburken und Adelsheim bieten 
täglich mindestens ein Zeitfenster, in dem sich die Einwohnerschaft 
aller fünf RIO-Kommunen (Osterburken, Adelsheim, Ravenstein, 
Rosenberg und Seckach) kostenlos testen lassen kann. Diese sind:
Osterburken (Baulandhalle, Kapellenstraße 14): Montag 9–12Uhr, 
Dienstag 16–19 Uhr, Mittwoch 16–19 Uhr, Freitag 9–12 Uhr und 
Samstag 9–15 Uhr.
Adelsheim (Innenhof des Rathauses): Montag 17–19 Uhr, Don-
nerstag 17–19 Uhr, Freitag 17–19.Uhr, Sonntag 10–13 Uhr.
Ihren Schnelltesttermin buchen Sie am besten online unter https://
schnelltest.drk-kv-buchen.de. Wählen Sie Ihren Wunschstandort, Ih-
ren Testtag und Ihr Zeitfenster aus. Bei Fragen können Sie ein Kon-
taktformular ausfüllen oder anrufen. Auf der Webseite des DRK-
Kreisverbands Buchen finden Sie weitere nützliche Informationen 
sowie Antworten auf häufig gestellte Fragen zu den Schnelltestungen.
Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
Wie bereits bekanntgegeben, wird das System der Terminvergabe 
für Besuche im Rathaus beibehalten, weil damit für die Bürgerin-
nen und Bürger viele Vorteile verbunden sind. Ein persönliches Er-
scheinen ist nur noch dann erforderlich, wenn die Erledigung des 
Anliegens auf andere Art und Weise (per Telefon, Mail oder schrift-
lich) unmöglich ist. In jedem Fall müssen Sie sich aber vorher von 
zu Hause aus anmelden und einen Termin vereinbaren:
–  wenn das Bürgerbüro für Ihr Anliegen zuständig ist, nutzen Sie 

bitte die Mailadresse buergerbuero@seckach.de oder die Tel.Nr. 
06292/ 9201-12. Bitte vereinbaren Sie auch dann einen Termin, 
wenn Sie nur etwas abgeben oder abholen möchten. Auf diese Art 
und Weise ist gewährleistet, dass es zu keinen Wartezeiten und 
Ansammlungen kommt.

–  wenn die übrige Verwaltung zuständig ist, gelten die vorste-
henden Regelungen ebenfalls. Nutzen Sie zur Terminvereinba-
rung bitte nicht die Nummer der Zentrale, sondern unbedingt 
die Durchwahl bzw. Mailadresse der/ des jeweils zuständigen Be-
diensteten; das Durchwahl- und Mailverzeichnis war in der letz-
ten Ausgabe des Mitteilungsblattes wieder abgedruckt.

Bei Betreten des Rathauses müssen Sie einen medizinischen Mund- 
und Nasenschutz tragen. Als medizinische Masken sind dabei OP-
Masken oder ein Atemschutz zu verstehen, der die Anforderungen 
der Standards FFP2, KN95, N95 oder eines vergleichbaren Stan-
dards erfüllt. Darüber hinaus sind die Hände zu desinfizieren und 
die bekannten Abstands- und Hygieneregeln einzuhalten. Außer-
dem dürfen Sie keine relevanten Symptome haben und nicht mit 
Erkrankten in Kontakt stehen, oder aus einem Risikogebiet ein-
gereist sein. Auf den entsprechenden Aushang an der Eingangstür 
wird verwiesen und um Beachtung gebeten.
Besuche bei den Ehe- und Altersjubilaren
In Würdigung der Neuregelungen in der Corona-Verordnung blei-
ben die Besuche der Gemeinde Seckach bei ihren Ehe- bzw. Alters-
jubilaren aus Rücksicht auf unsere älteren Mitbürger und wegen des 
allgemeinen Gebots zur Unterlassung vermeidbarer persönlicher 
Kontakte bedauerlicherweise weiterhin eingestellt. Auch die wieder 
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deutlich steigenden Infektionszahlen spielen bei dieser Entschei-
dung eine Rolle sowie nicht zuletzt die Vorbildfunktion der Ge-
meinde. Stattdessen werden die Glückwünsche und die Ehrengabe 
weiterhin nachträglich durch einen Boten überbracht. Leider kann 
im Moment noch nicht vorhergesagt werden, ab wann die Besuche 
wieder möglich sein werden.
Vereinssammlungen für Altpapier
In den nächsten Wochen finden folgende Vereinssammlungen für 
Altpapier statt:
– am Samstag, 25. 9. 2021, im Ortsteil Großeicholzheim und
– am Samstag, 9. 10. 2021, im Ortsteil Seckach.
Beide Sammlungen finden als Abholaktionen statt! Bitte stellen Sie 
ihr gebündeltes Papier jeweils bis spätestens 8.00 Uhr gut sichtbar 
am Straßenrand bereit. Fragen zur Altpapiersammlung beantwortet 
das Beratungsteam der KWiN unter der Tel.Nr. 06281/ 906-0.
Telefonhotlines
Bürgertelefon im Landratsamt: Für Fragen stehen Ihnen geschulte 
Mitarbeiter unter der Telefonnummer: 06261/ 84-3333 und der Te-
lefonnummer: 06281/ 5212-3333 zur Verfügung. Das Bürgertelefon 
ist von Montag bis Freitag zwischen 8 und 16 Uhr besetzt.
Hotline des Landesgesundheitsamts Baden-Württemberg: Darü-
ber hinaus können sich Bürgerinnen und Bürger von Montag bis 
Freitag zwischen 9 und 18 Uhr unter der Telefonnummer 0711/ 
904-39555 an eine eigens eingerichtete Hotline des Landesgesund-
heitsamts Baden-Württemberg wenden.
Bürgertelefon des Bundesministeriums für Gesundheit: Die Co-
rona Hotline des Bundesgesundheitsministeriums ist unter der Te-
lefonnummer: 030/ 3464-65100 zu erreichen.

Sinnloser Vandalismus auf dem Skulpturenradweg Seckach 
in Richtung Bödigheim!

Aufmerksame Bürgerinnen und Bürger verständigten die Gemein-
deverwaltung am letzten Wochenende gleich mehrfach über die 
Verunstaltung und Beschädigung verschiedener Gegenstände auf 
dem Skulpturenradweg von Seckach in Richtung Bödigheim.
Unter anderem wurde das Kunstwerk „Glück unterwegs auf der Su-
che nach“ (besser bekannt als „Eisbären“) mit einem grünen Schrift-
zug „KBV“ (siehe Bild Seite 1) sowie die Hinweis-Tafel mit den 
Buchstaben „KL“ besprüht. Weitere Schmierereien betrafen eine 
Holzbank und einen Holztisch.
Selbstverständlich hat die Gemeindeverwaltung diese Straftat um-
gehend zur Anzeige gebracht und die Bevölkerung wird hiermit um 
Unterstützung bei der Aufklärung dieser sinnlosen Tat gebeten. Sol-
che Aktionen gehen deutlich über das Maß eines Dumme-Jungen-
Streiches hinaus und sind durch nichts zu rechtfertigen. Zeugen, 
die den Vorfall gesehen haben oder sonstige sachdienliche Hinwei-
se geben können, mögen sich bitte beim Polizeiposten Adelsheim 
(06291/ 648770) melden. 

Abwasserzweckverband „Gruppenkläranlage Schefflenztal“
Bitte keine Hygieneartikel, Essensreste etc. in der Toilette entsorgen
Die Gemeinden betreiben jährlich mit hohem personellem und fi-
nanziellem Aufwand Rattenbekämpfung mit Fraßködern im Kanal-
netz. Diese ist aber nahezu wirkungslos, solange Essensreste, Hy-
gieneartikel und Medikamente über die Toilette entsorgt werden. 
Denn Ratten merken schnell, wo sich Nahrungsquellen befinden, 

dabei können sie sich auch ohne größere Schwierigkeiten durch die 
Kanalisation bis in die betreffende Hausinstallation fortbewegen.
Zudem ist in letzter Zeit ein erhöhtes Aufkommen von über die Toi-
lette entsorgten Hygieneartikel wie Feuchttücher, Binden, Tampons, 
Ohrenstäbchen etc. auf der Verbandskläranlage zu verzeichnen. 
Diese Artikel gehören nicht in die Toilette, sondern sind über den 
Hausmüll zu entsorgen. Denn wenn sie nicht schon in den Hausins-
tallationen zu Verstopfungen führen, verursachen sie im Kanal bzw.
in der Kläranlage Probleme. Sie verstopfen Pumpen, lagern sich im 
Kanal ab und werden bei Regen in den Fluss gespült. Auch könnte 
die zu entsorgende Menge an Rechengut erheblich vermindert wer-
den und so der Gemeinde, sprich dem Bürger, Geld sparen. 
Der Verbandsvorsitzende Martin Diblik appelliert deshalb, Essens-
reste, Hygieneartikel, Medikamente und Chemikalien nicht über die 
Toilette bzw. Kanalisation, sondern in den Hausmüll zu entsorgen 
bzw. zur Schadstoffsammelstelle zu bringen.

Abt. Seckach: Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung Seckach findet am 
Samstag, den 18. 9. 2021, um 19.30 Uhr in der Seckachtalhalle in 
Seckach statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
  4. Bericht des Abteilungskommandanten
  5. Bericht des Jugendgruppenleiters
  6. Kassenbericht
  7. Kassenprüfbericht
  8. Entlastung
  9. Bestellung der Kassenprüfer
10. Beförderungen
11. Grußworte der Gäste
12. Bekanntgaben
Die Versammlung wird unter Berücksichtigung der Vorgaben aus 
der gültigen Coronaverordnung durchgeführt. Hinweise am Ein-
gang sind zu beachten. Bei evtl. Verschärfung der Corona-Maßnah-
men behalten wir uns vor, die Versammlung kurzfristig abzusagen.

„Von Bürgern für Bürger“: Fahrdienst Seckach sucht weitere 
Fahrerinnen und Fahrer!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der ehrenamtliche Fahrdienst der Gemeinde Seckach besteht seit 
dem 1. August 2009 und hat sich in all den Jahren zu einem auch 
überregional beachteten Erfolgsmodell entwickelt. In einzelnen 
Jahren gab es mehr als 500 Fahrtenwünsche und auch während der 
Hochphase der Corona-Pandemie blieb die Nachfrage sehr kons-
tant, womit der Bedarf erneut eindeutig unter Beweis gestellt wurde.
Dieser große Nutzen und das altershalbe Ausscheiden langjähri-
ger Fahrerinnen und Fahrer machen es erforderlich, dass der Fahr-
dienst dringend Verstärkungen für das Fahrerteam benötigt! Es ist 
das erklärte Ziel der Gemeinde und des Fahrdienstkreises, dass die-
ses Angebot unseren mobilitätseingeschränkten Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern auch in Zukunft zur Verfügung stehen soll.
Deshalb brauchen wir also dringend neue Fahrerinnen und Fahrer! 
Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters, die über einen Pkw 
verfügen, etwas Zeit haben und das soziale Miteinander in unserer 
Gemeinde stärken wollen. Die positive Resonanz der Fahrgäste be-
lohnt das ehrenamtliche Engagement reichlich; anfallende Unkos-
ten werden erstattet. Bringen Sie sich bitte im Rahmen Ihrer Zeit 
und Kraft im Fahrdienst für die Allgemeinheit ein – über die Über-
nahme oder die Ablehnung einzelner Fahrten können Sie in jedem 
Fall selbst entscheiden.
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Zu allen weiteren Details verweisen wir auf das diesem Mitteilungs-
blatt beiliegenden Infoschreiben.
Wir Mitglieder des Fahrdienstkreises freuen uns jedenfalls auf Ihren 
Anruf – Tel. Nr. 06292/288015; als Kontaktstelle fungiert auch das 
Bürgerbüro der Gemeinde Seckach, Tel.: 06292/ 9201-12.
Mit freundlichen Grüßen
Für den Fahrdienstkreis:  Maxi-Monika Thürl, Maximiliane Brenneis

Amtlicher Teil
Einladung zur bürgeroffenen Waldbegehung 2021
Die diesjährige bürgeroffene Waldbegehung findet am Freitag, den 
17. September 2021, um 15.00 Uhr, statt.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
Treffpunkt um 15 Uhr am Rathaus Seckach. Von dort aus in Fahrge-
meinschaften zum Waldbegang im Distrikt „IX Kamm“ und anschlie-
ßend drei Waldbilder im Distrikt „3 Eichwald Großeicholzheim“. 
Dauer ca. 2,5 h und Laufstrecke ca. 1 km. Rückkehr gegen 17.30 
Uhr. Bitte festes Schuhwerk und ggf. Regenkleidung verwenden, da 
wir auch abseits von Wegen unterwegs sind.
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Die allgemein bekannten Corona-Regeln einschließlich „3G“ und 
Kontaktdatenerhebung sind selbstverständlich zu beachten.

Technischer Ausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses findet 
am Montag, den 20. 9. 2021, um 19.00 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Rathauses Seckach statt. 
Tagesordnung:
1.   Bauvorlagen im vereinfachten Baugenehmigungsverfahren
1.1  Neubau eines Einfamilien-Wohnhauses mit Doppelgarage  

Flst.Nr. 205/1, Gemarkung Zimmern
2.   Bauvoranfragen
2.1  Errichtung von 4 Reihenhäusern und einem Einfamilien-Wohn-

haus – Flst.Nr. 9468 und 9467, Gemarkung Seckach 
3.    Friedhof Zimmern, Neubau der Aussegnungshalle – Gewerk 

Außenanlage
3.1 Auftragserteilung Geländer
3.2 Nachtragsvereinbarung Nr. 2: Außenanlage
4. Verschiedenes
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Ludwig, Bürgermeister

Bundestagswahl am 26. September 2021
Am 26. September 2021 findet die Wahl des 20. Deutschen Bundes-
tages statt. Bitte beachten Sie hierzu die nachstehenden Informatio-
nen über die Urnenwahl und die Briefwahl.
Die Wahlbenachrichtigungsschreiben wurden bereits an alle Bür-
ger/innen zugestellt, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind 
und an der Wahl teilnehmen dürfen. Auf der Wahlbenachrichtigung 
ist das Wahllokal festgelegt, in dem das Wahlrecht am 26. 9. 2021 
ausgeübt werden kann. 
Auf Grund der andauernden Corona-Pandemie bleiben die drei 
Räumlichkeiten für die Urnenwahl sowie die zwei Briefwahlbezirke 
gegenüber der Landtagswahl unverändert.
Urnenwahl:
Somit ergeben sich folgende Urnenwahlbezirke:
Wahlbezirk Ortsteil Wahllokal
Seckach Seckach  Seckachtalhalle
Großeicholzheim Großeicholzheim Schlossgartenhalle
Zimmern Zimmern Dorfgemeinschaftshaus
Die Räumlichkeiten in den Gemeindehallen sind größer als die frü-
her genutzten Wahllokale, so dass die Zugangsmöglichkeiten dort 
besser geregelt und die notwendigen Abstandsvorschriften leichter 
eingehalten werden können.
Zur Wahl sind das zugestellte Wahlbenachrichtigungsschreiben und 
der Personalausweis mitzubringen. Bitte achten Sie auf das angege-
bene Wahllokal, nur dort können Sie Ihr Wahlrecht ausüben. Bitte 
denken Sie auch daran einen Kugelschreiber mitzubringen.
In den Wahllokalen besteht Maskenpflicht. Bitte denken Sie an eine 
FFP2-Maske oder einen medizinischen Mundschutz. Auch gelten in 
den Wahllokalen die Abstands- und Hygieneregeln (Handdesinfek-
tion beim Eintritt etc.).
Kein Zutritt zum Wahllokal auf Grund der CoronaVO erhalten
•  Personen mit (offensichtlichen) Corona-Symptomen (insbesonde-

re Fieber, Husten).
•  Personen ohne Maske, die kein Attest vorweisen können oder ei-

nen sonstigen zwingenden Grund haben.

Wir bitten um Beachtung. Auch in diesen Fällen stellt die Briefwahl 
eine Alternative dar. 
Die Adresse Ihres Wahllokals finden Sie im unteren Teil Ihres Wahl-
benachrichtigungsschreibens. Die Wahllokale sind von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. Anschließend beginnt dort die öffentliche Aus-
zählung der Stimmen mit Ermittlung und Feststellung des Wahl-
ergebnisses. 
In diesem Jahr ist auf allen Stimmzetteln eine ertastbare Kennung 
angebracht. Konkret gibt es am oberen rechten Rand des Stimm-
zettels eine Lochung, damit Blinde oder sehbehinderte Wähler, die 
sich zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer Schablone bedie-
nen, selbst erkennen können, wo bei einem Stimmzettel die Vorder-
seite und wo oben ist. 
Jeder Wähler hat zwei Stimmen. Mit der ersten legt er fest, welcher 
Wahlkreisbewerber ihn in Berlin vertreten soll, mit der zweiten ent-
scheidet er über die Sitzverteilung im Parlament. 
Bei der Urnenwahl in den Wahlbezirken vor Ort wird, wie bereits 
bei der letzten Bundestagswahl, ohne Wahlumschläge gewählt. Der/
Die Wähler/in kennzeichnet den Stimmzettel in der Wahlkabine 
und faltet ihn so, dass die Stimmabgabe nicht ersichtlich ist.
Briefwahl:
Neben der Urnenwahl besteht auch die Möglichkeit der Briefwahl. 
Um Kontakte zu vermeiden und damit das Infektionsrisiko zu mini-
mieren, wird den Wahlberechtigten ans Herz gelegt, möglichst zahl-
reich von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen.
Und so funktioniert´s: 
Auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungsschreibens ist ein An-
trag für die Briefwahl abgedruckt. Um die Briefwahlunterlagen zu 
erhalten, ist dieser Antrag von der entsprechenden Person auszufül-
len und persönlich zu unterschreiben. Bitte achten Sie darauf, dass 
der Antrag auf der Rückseite des Wahlbenachrichtigungsschreibens 
vollständig ausgefüllt ist.
Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen über 
das Internet zu beantragen. Weitere Infos hierzu unter www.seckach.
de beim Navigationshinweis: „Neuigkeiten/ Wahlscheinanträge zur 
Bundestagswahl am 26. September 2021 per Internet“. Beim Auf-
ruf des Links erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung müssen Sie in das 
Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen 
nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu 
lassen. Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter 
anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Soll-
ten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch rasch und ein-
fach mit Ihrem Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten sind hier 
bereits hinterlegt – Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und mög-
licherweise noch eine abweichende Versandadresse. Ihre Antrags-
daten werden verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei 
zur Abarbeitung übertragen.
Bitte beachten Sie, dass die Beantragung von Wahlscheinen per In-
ternet nur bis Donnerstag, 23. September 2021, 12.00 Uhr, mög-
lich ist. 
Bitte beantragen Sie Ihre Briefwahlunterlagen frühzeitig nach Zu-
gang der Wahlbenachrichtigung. Um die persönlichen Kontakte 
soweit wie möglich zu reduzieren, beantragen Sie die Briefwahl-
unterlagen bitte online oder werfen den ausgefüllten Antrag in den 
Briefkasten im Rathaus. Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
dann zugestellt.
Die Briefwahlunterlagen können grundsätzlich bis Freitag, 24. Sep-
tember 2021, 18 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung angefordert wer-
den. Bei einer Antragstellung in den letzten Tagen vor der Wahl 
ist zu beachten, dass die Zustellung per Post an den/die Wähler/in 
ggf. nicht mehr rechtzeitig möglich ist. Bitte nehmen Sie in diesem 
Fall Kontakt mit der Gemeindeverwaltung auf: Tel. 06292/9201-12 
oder 06292/9201-13. Briefwahlunterlagen können am Freitag vor der 
Wahl von 8.00–12.30 Uhr sowie von 16.00–18.00 Uhr im Bürgerbüro 
noch persönlich beantragt und abgeholt werden.
Da die Gemeindeverwaltung wieder mit einem erhöhten Briefwahl-
aufkommen rechnet, wurden auch für die Bundestagswahl wieder 
zwei Briefwahlbezirke eingerichtet. Der Briefwahlbezirk 1 für den 
Ortsteil Seckach mit dem Kinder- und Jugenddorf Klinge wird in 
der Seckachtalschule ausgezählt, der Briefwahlbezirk 2 für die Orts-
teile Großeicholzheim und Zimmern im Rathaus Seckach.
Wenn wegen plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur 
unter schwierigen Umständen aufgesucht werden kann, kann ein in 
das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtiger einen Wahl-

http://www.seckach.de
http://www.seckach.de
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schein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragen. In solchen 
Fällen melden Sie sich bitte unter Tel.-Nr. 0176/10067351.
Wichtig ist, dass die Briefwahlunterlagen bis spätestens Sonntag, 
26. September 2021, 18 Uhr, im Rathaus Seckach, Bahnhofstr. 30, 
eingehen. Später eingehende Wahlbriefe finden keine Berück-
sichtigung mehr. Der/ die Wähler/in muss den Wahlbrief recht-
zeitig auf den Weg bringen.

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Buchen-Einbach (Multiweg Höhgewann)
Neckar-Odenwald-Kreis
Az. 2.14-4923-B1.20

Flurbereinigungsbeschluss vom 13. 9. 2021
1.    Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis – untere Flurbereini-

gungsbehörde – ordnet hiermit die Flurbereinigung Buchen-Ein-
bach (Multiweg Höhgewann) als vereinfachtes Verfahren nach  
§ 86 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 
16. 3. 1976 (BGBl. I S. 546) an. 

1.  Das Flurbereinigungsgebiet umfasst von der Stadt Buchen auf der 
Gemarkung Einbach Flurstücke südöstlich der Ortslage Einbach 
in den Gewannen „Eschenbauersbuckel“, „Hansenäcker“, „Heu-
mattenfeld“, „Kirchenacker“, „Mittlere Höhgewann“ und „Vorde-
re Höhgewann“. 

1.  Es wird mit einer Fläche von rund 13 ha festgestellt. Seine Ab-
grenzung ist aus der Gebietskarte vom 8. 9. 2021 ersichtlich. Die 
Begründung und die Gebietskarte sind Bestandteile dieses Be-
schlusses.

2.   An der Flurbereinigung sind beteiligt
  –  als Teilnehmer die Eigentümer und die Erbbauberechtigten der 

zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke. Sie bil-
den die Teilnehmergemeinschaft.

  –  als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen Grund-
stücken sowie die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsge-
biet gehörenden Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenz-
zeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebiets mitzuwirken 
haben.

1  .  Die mit der Bekanntgabe dieses Beschlusses entstehende Teil-
nehmergemeinschaft führt den Namen „Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Buchen-Einbach (Multiweg Höhge-
wann)“. Sie ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und hat 
ihren Sitz in Buchen-Einbach.

3.    Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt einen 
Monat lang – vom ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntma-
chung an in den Rathäusern von Buchen, Mudau, Limbach, 
Seckach, Osterburken, Rosenberg, Walldürn und Schneeberg 
während der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten aus.

3  .  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tag nach der Be-
kanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden Gemeinde 
ein.

3  .  Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebietskar-
te auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg (LGL) im o. g. Verfahren 
eingesehen werden, www.lgl-bw.de/4923.

3  .  Datenschutzrechtliche Hinweise zu den personenbezogenen 
Daten, die im Rahmen des Flurbereinigungsverfahrens erhoben 
werden, können auf der Internetseite des LGL im o. g. Verfah-
ren (www.lgl-bw.de/4923) sowie auf der Internetseite des Land-
ratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis eingesehen werden, www. 
neckar-odenwald-kreis.de.

4.1  Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteili- gung am Verfahren berechtigen, z. 
B. Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb 
von drei Monaten beim Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, 
Flurneuordnungsbehörde (Sitz: Neckarelzer Straße 7, 74821 
Mosbach), anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf der 
Drei-Monats-Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das 
Landratsamt, Flurneuordnungsbehörde, die bisherigen Ver-
handlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines 
vorbezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen 
wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungs-
behörde, nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ord-
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören. 

1.    Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen und 
ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Landratsam-
tes Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungsbehörde, errich-
tet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden.

1.    Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können sie 
im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Das 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungsbehör-
de, kann den früheren Zustand, notfalls mit Zwang, wiederher-
stellen lassen, wenn dies der Flurbereinigung dient. 

4.3  Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken und 
Feldgehölze dürfen nur mit Zustimmung des Landratsamtes  
Neckar-Odenwald-Kreis, Flurneuordnungsbehörde, beseitigt 
werden, andernfalls muss das Landratsamt Ersatzpflanzungen 
anordnen.

4.4  Wer gegen die unter Nr. 4.2 und 4.3 genannten Vorschriften ver-
stößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße be-
legt werden.

4.5  Neben den unter 4.1 bis 4.3 genannten Einschränkungen gelten 
die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und Landes-
kulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauergrünlandum-
wandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) unverändert weiter.

5.   Rechtsbehelfsbelehrung
4.3  Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 

seiner Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Neckar-
Odenwald-Kreis (Sitz: Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach) 
erhoben werden.

gez. Hüblein, LVD DS

Schulnachrichten
Musikschule Bauland

Unterrichtsangebot 
Im neuen Schuljahr bietet die Musikschule Bauland wieder vielfälti-
ge Angebote für Kinder und Erwachsene: 
•  MusiZwerge für Kinder von 1 ½ bis 3 Jahren zusammen mit einem 

Eltern- oder Großelternteil, 
• Musikalische Früherziehung für Kinder zwischen 4 und 6 Jahren,
•  Cantabile Sing- und Stimmbildungskurs für sing- und schauspiel-

begeisterte Kinder ab 6 Jahren, sowie
•  Instrumentalunterricht in verschiedenen Stilrichtungen als Einzel- 

oder Gruppenunterricht in den Fächern Akkordeon, Blockflöte, 
E-Gitarre, E-Bass, Gesang, Gitarre, Klarinette, Klavier, Pop-Ge-
sang, Pop-Klavier, Querflöte, Saxophon, Schlagzeug, Viola, Vio-
line und Violoncello!

Information und Anmeldung unter Tel. 06291/625250 oder www.
musikschule-bauland.de

Altersjubilare
18. 9. Gertrud Troißler Großeicholzheim 80 Jahre
23. 9. Gerhard Heyder Seckach  80 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst: 112112 
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst) 
Knopfweg 1, 74821 Mosbach 
Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Buchen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37 , 74722 Buchen 
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr
Kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst: 116117
Informationen zu Öffnungszeigen und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen/

http://www.lgl-bw.de/4923
http://www.lgl-bw.de/4923
http://www.neckar-odenwald-kreis.de./
http://www.neckar-odenwald-kreis.de./
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Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera- 
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri- 
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten,  Hausnotruf u. 
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
18.–20. 9. 2021     ZÄ. Dr. Schüßler, I. Wagner, B. Wagner, Dr. Elei, 

Amtsstr. 22, 74722 Buchen, Tel. 06281/9100
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in dringenden 
Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch erreich-
bar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Internet-
adresse www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV Karlsru-
he die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so dass diese 
Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
–  Samstag, 18. 9. 2021:  

Bauland-Apotheke Adelsheim, Tel.: 06291/6 21 30, Marktstr. 5 A, 
74740 Adelsheim 

–  Sonntag, 19. 9. 2021:  
Sonnen-Apotheke Buchen, Tel.: 06281/56 00 22, Brucknerstr. 13, 
74722 Buchen, Odenwald 

–  Montag, 20. 9. 2021:  
Kastell-Apotheke Osterburken, Tel.: 06291/6 80 07, Prof.-Schu-
macher-Str. 2/8, 74706 Osterburken 

–  Dienstag, 21. 9. 2021:  
Quellen-Apotheke Hettingen, Tel.: 06281/38 86, Morrestr. 31, 
74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

–  Mittwoch, 22. 9. 2021:  
Bauland-Apotheke Seckach, Tel.: 06292 - 2 64, Bahnhofstr. 47, 
74743 Seckach 

–  Donnerstag, 23. 9. 2021:  
Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/2 87, Hauptstr. 98, 74850 
Schefflenz (Oberschefflenz) 

–  Freitag, 24. 9. 2021:  
Sanus Apotheke, Tel.: 06281/5 54 04 00, Daimlerstr. 1, 74722 Bu-
chen

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter www.lak-bw.notdienst-portal.de. 
Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben angezeigt, 
also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Weitere Infos 
sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die diensthabenden Apo-
theken können auch unter folgender Nummer  0800 00 22 8 33 kos-
tenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem Handy ohne Vor-
wahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW 
Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit-gebührenfrei

Sperrung der Seckachtalhalle 
Die Seckachtalhalle in Seckach ist am Samstag, 18. 9. 2021, und von 
Freitag, 24. 9. 2021, bis Dienstag, 28. 9. 2021, wegen Veranstaltun-
gen für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und 
Organisationen gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten.

Sperrung Schloßgartenhalle 
Die Schloßgartenhalle in Großeicholzheim ist von Freitag, den 24. 
9. 2021, bis zum Sonntag, den 26. 9. 2021, wegen einer Veranstal-
tung für jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen 
und Organisationen gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten.

Sperrung Dorfgemeinschaftshaus Zimmern
Das Dorfgemeinschaftshaus in Zimmern ist am Freitag, 17. 9. 2021, 
am Samstag, 18. 9. 2021, und von Freitag, 24. 9., bis Sonntag, 26. 9. 
2021 wegen Veranstaltungen für jeglichen Sport- und Spielbetrieb 
der Vereine, Gruppen und Organisationen gesperrt. 
Um Beachtung wird gebeten.

Kirchliche Nachrichten
Ökumenischer Gottesdienst am Hohen Kreuz
 Die Einladung zum ökumeni-

schen Gottesdienst am Hohen 
Kreuz hatte wahre Pilgerwande-
rungen sowohl aus Richtung Ritt-
ersbach als auch aus Richtung 
Großeicholzheim ausgelöst. Und 
wer nicht mehr so gut zu Fuß 
war, für den war ein Shuttle-Bus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Großeicholzheim organisiert. 
Das Wetter passte, die Geistli-
chen Pfarrer Ingolf Stromberger 
und Pfarrer Kurt Wolf waren den 
Gläubigen bestens bekannt und 
der Posaunenchor aus Schefflenz 
unter der Leitung von Andreas 
Bosch war ein weiteres Bonbon 

mit seiner hervorragenden musikalischen Begleitung.
Und wie es sich unter dem großen Holzkreuz auf dem Weg von 
Großeicholzheim nach Rittersbach mit der Inschrift „Ich bin der 
Weg, die Wahrheit und das Leben“ bestens anbietet, war Thema des 
Gottesdienstes „der Weg“. Das spiegelte sich im Gebet von Psalm 
122 „Ich freue mich über die, die mir sagten: Lasset uns ziehen zum 
Hause des Herrn….“ ebenso wider wie in den ausgewählten Liedern 
„Geh aus mein Herz und suche Freud“, „Aus Dörfern und Städten“ 
oder „Vertraut den neuen Wegen“. Das wurde aber auch deutlich in 
der Predigt der beiden Geistlichen, die über Jesus als Wanderpredi-
ger erzählten, der ganz im Gegensatz zu den Kirchenobersten seiner 
Zeit auf Augenhöhe der Menschen, auch der armen und kranken, 
predigte und ihre Begegnung in allen Lebenslagen suchte. Er wollte 
den Menschen eine gute Nachricht in ihren Alltag bringen und das 
gelang ihm mit seiner Zuwendung und mit seinen Worten. Wie Pfar-
rer Stromberger erläuterte, hießen die ersten Christen „Der Weg“, 
denn sie erlebten einen neuen Weg mit Jesus. Und wie Pfarrer Wolf 
ergänzte, seien alle Menschen eingeladen zum Fest des Glaubens, das 
im Alltag gefeiert wird.
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Katholische Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So., 19. 9. – 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier
  9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Klinge: Eucharistiefeier
17.30 Uhr Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Mo., 20. 9., Montag der 25. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier mit eucharistischer Anbe-

tung
Fr., 24. 9., Freitag der 25. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier

Gemeinsames
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056 
oder 
in Seckach bei Diakon Matthias Nasellu, Tel. 06261/670473, 
in Großeicholzheim bei Waltraud Roos, Tel.: 06293/8686 und 
in Zimmern bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 melden.

Urlaub im Pfarrbüro:
In der Zeit vom 30. 9.–21. 10. ist das Pfarrbüro in Osterburken nur 
mittwochs und freitags besetzt. Ebenso ist in diesem Zeitraum mitt-
wochs in Adelsheim und donnerstags in Seckach geschlossen.

Caritas der Gemeinde
Das Thema der diesjährigen Haus- und Straßensammlung, die vom 
18.–26. September durchgeführt wird, lautet: „Hier und jetzt hel-
fen“. In unserer Kirchengemeinde finden daher wieder, wie in den 
Jahren zuvor, Straßensammlungen bzw. Sammlungen mit Überwei-
sungs-trägern statt. Der Erlös kommt zu je einem Drittel den carita-
tiven Aufgaben in den jeweiligen Gemeinden zugute bzw. steht den 
örtlichen Caritasverbänden zur Verfügung. Das letzte Drittel wird 
nach Freiburg überwiesen für die vielfältigen Aufgaben der Caritas 
in der Erzdiözese. Allen Spenderinnen und Spendern sei hiermit 
schon jetzt ein herzliches „Vergelt’s Gott“ ausgesprochen. Dank auch 
allen Sammlerinnen/Sammlern und Kindern für ihren mühevollen 
Dienst. Die große Caritas-Kollekte ist am Sonntag, den 26. 9. Die 
Spendentüten liegen aus.

Verabschiedung von Gemeindereferentin Ute Hodel
„Auch wenn ich mich noch nicht gleich ins Jenseits verabschiede, 
kann ich aus frohem und beruhigtem Herzen sagen: Ich gehe aus 
Gottes Hand in Gottes Hand!“, so Gemeindereferentin Ute Hodel 
in Anlehnung an das bekannte Trauerzitat von Ludwig Uhland zum 
Ende ihres aktiven Dienstes als hauptamtliche Gemeindereferen-
tin. Letzteren beendete sie nun nach 18 Jahren segensreichem Wir-
ken in den 12 Gemeinden der katholischen Seelsorgeeinheit Adels-
heim-Osterburken-Seckach zum 1. September. Mit ihrem Eintritt 
in den Ruhestand verlässt in diesem Jahr neben den beiden Pfarrern 
Drathschmidt und Schneider bereits das dritte von den vier bishe-
rigen Mitgliedern das hauptamtliche Seelsorgeteam der Kirchenge-
meinde.
Obwohl sich Ute Hodel eigentlich keine große Verabschiedungsfei-
erlichkeit gewünscht hatte, ließen es sich die Vertreter der Seelsor-
geeinheit dennoch nicht nehmen, die geschätzte Gemeindereferen-
tin sowie ihr Tun im Rahmen einer Überraschungs-Verabschiedung 
zu würdigen. Den passenden Rahmen hierzu bot Ende Juli der fei-
erliche Gottesdienst zum Laurentius-Patrozinium in Großeicholz-
heim unter Leitung von Dekan Johannes Balbach. In seiner Funk-
tion als Interims-Leiter der Seelsorgeeinheit eröffnete er den Reigen 
der Dankesworte am Ende des Gottesdienstes und überbrachte Ute 
Hodel im Namen des gesamten Seelsorgeteams sehr wertschätzende 
Worte des Dankes.
Anschließend beleuchteten der Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rats Andreas Reize sowie seine Stellvertreterin Dr. Marie Catheri-
ne Brümmer den beruflichen Werdegang von Ute Hodel und ihr 
vielfältiges Wirken in der Seelsorgeeinheit. Beispielhaft seien hier-
bei die zahlreichen Erstkommunion- und Firmvorbereitungen, die 
Schülergottesdienste sowie die seelsorgerliche Begleitung bis hin 
zur Gestaltung von Trauerfeiern zu nennen. Ergänzt wurde der da-
mit verbundene Dank von Philipp Galm als Sprecher des Großei-
cholzheimer Gemeindeteams sowie dessen Stellvertreterin Marlies 
Herold-Schmidt für die spirituelle Begleitung des Gemeindeteams. 

Gemeinsam bedankten sich die vier Gremien-Vertreter bei der zu-
künftigen Ruheständlerin schließlich mit Blumenpräsenten und ei-
nem Geschenkgutschein.
In ihrem Schlusswort zeigte sich die scheidende Gemeinderefe-
rentin überwältigt von dem ihr entgegengebrachten Dank und der 
Ehre, die ihr mit der überraschenden „wunderschönen“ Verabschie-
dung in diesem feierlichen Rahmen zuteilgeworden sei. Außerdem 
sprach sie ihrerseits ebenso Dank aus für die Zeit als Gemeinderefe-
rentin in der hiesigen Seelsorgeeinheit: „Allen Menschen in unserer 
gesamten Seelsorgeeinheit möchte ich ein herzliches ‚Vergelt’s Gott!‘ 
sagen für die gemeinsame Zeit, für gute Begegnungen und die Un-
terstützung bei meiner Arbeit! Ohne ihren vielfältigen und ehren-
amtlichen Einsatz wäre Vieles oft nicht so erfreulich oder überhaupt 
möglich gewesen.“ Letztlich gab Ute Hodel den Anwesenden den 
Gedanken „Du kannst nicht tiefer fallen als in Gottes Hand!“ von 
Arno Pötzsch mit auf den Weg. Für sie habe dieser Satz eine tiefe 
und beruhigende Botschaft: „Die Ruhe und Beständigkeit ist für uns 
nicht immer spürbar. Allein der Glaube daran, in Gottes Hand zu 
sein, das Sich-wieder-und-wieder-daran-erinnern finde ich ein be-
ruhigendes und stärkendes Ritual, das ich gerne mit euch und allen 
teile, oder euch allen mitgeben möchte.“
Geboren und aufgewachsen in einem christlich geprägten Eltern-
haus in Osterburken-Schlierstadt interessierte Ute Hodel sich be-
reits vom Kindesalter an für das kirchliche Leben. Damals litt sie 
sehr darunter, dass sie als Mädchen im Gegensatz zu ihren Brü-
dern (noch) keine Ministrantin werden durfte. Im Alter von 14 
Jahren übernahm Hodel dann die Leitung einer christlichen Mäd-
chengruppe. Auch während ihrer Arbeit als Pflegehelferin in Hei-
delberg-Schlierbach sowie im Privaten als Ehefrau und Mutter in 
Großeicholzheim war die christliche Prägung stets Maßstab ihres 
Tuns. 1980 kandidierte sie erstmals als Großeicholzheimer Vertrete-
rin für den damals noch selbständigen Pfarrgemeinderat der Pfarrei 
Seckach und arbeitete dort für drei Amtsperioden mit. In dieser Zeit 
war sie ehrenamtlich als Firmgruppenbegleiterin, Lektorin, Leiterin 
von Wortgottesdiensten und Mitverantwortliche des ökumenischen 
Bibelkreises tätig. Außerdem rief sie zusammen mit ihrem Ehe-
mann Herbert im Dezember 1990 eine Partnerschaft zwischen der 
kath. Gemeinde St. Laurentius Großeicholzheim und der Gemeinde 
Los Calles in El Salvador ins Leben, die bis heute andauert.
Im Mai 1995 nahm Ute Hodel während ihrer Familienphase nach 
einem Hinweis und der Empfehlung des damaligen Seckacher Pfar-
rers Rudolf Bschirrer das Fernstudium „Theologie im Fernkurs“ in 
Würzburg auf und wurde zunächst Religionslehrerin. Während ihrer 
Tätigkeit an den Schulen in Limbach, Bad Rappenau und Eberbach 
absolvierte sie im Hinblick auf ihr neues Berufsziel Gemeindereferen-
tin berufsbegleitend Weiterbildungskurse für Pastoral, Liturgie sowie 
Glaubenskommunikation und Katechese, welche sie jeweils durch 
Prüfungen in Freiburg erfolgreich abschloss. In den Jahren 2002–
2003 folgte dann ein berufspraktisches Jahr in der Kirchengemeinde 
St. Cäcilia Mosbach, bevor Ute Hodel von der Erzdiözese Freiburg zu-
nächst als Gemeindeassistentin und dann als Gemeindereferentin in 
der Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach angestellt wur-
de. Zu ihrer Motivation, den Beruf als Gemeindereferentin ergriffen 
zu haben, resümiert Ute Hodel: „Mein Mann sagt noch heute, dass ich 
mein Hobby zum Beruf gemacht hätte. Auch wenn die Arbeit natür-
lich Belastungen und Herausforderungen mit sich gebracht hat, ist an 
dieser Aussage dennoch etwas Wahres dran. Es war und ist mir auch 
heute noch immer ein Herzensanliegen, unseren christlichen Glau-
ben in Wort und Tat weiterzugeben, weil er dem Leben Sinn und Ori-
entierung gibt und weil er für alle Menschen eine Hilfe zum Leben, ja 
zu einem guten und friedlichen Zusammenleben sein kann.“

Gemeindereferentin i. R. Ute Hodel (Mitte) nach ihrem Abschieds-
gottesdienst in Großeicholzheim zusammen mit Pfarradministrator 
Johannes Balbach, den Vertretern des Pfarrgemeinderats der Seelsor-
geeinheit und des Gemeindeteams St. Laurentius sowie der Minist-
rantenschar.
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Großeicholzheim, St. Laurentius
Voranzeige: Erntedank-Aktion „Jedem so viel er braucht“ am 
3. Oktober
Im Rahmen der ökumenischen Erntedank-Aktion „Jedem so viel er 
braucht“ besteht auch in diesem Jahr in der katholischen Gemein-
de St. Laurentius Großeicholzheim wieder die Möglichkeit, Lebens-
mittelspenden zur Unterstützung sozial bedürftiger Menschen in 
unserer Region zur Verfügung zu stellen. Sie könnten neben ihrem 
eigenen z.B. ein zweites Erntedankgaben-Körbchen richten bzw. 
(haltbare) Lebensmittel zum Erntealtar dazustellen. Bitte beachten: 
Aufgrund der Corona-Pandemie können in diesem Jahr nur haltba-
re verpackte Lebensmittel gespendet werden; keine leicht verderb-
liche Ware! Nach dem Gottesdienst am Sonntag, 3. 10., um 10.30 
Uhr werden alle in der Kirche zurückgelassenen Lebensmittelspen-
den abgeholt und an die Mosbacher Tafel übermittelt. Die geleerten 
Körbchen können danach wieder abgeholt werden.
Wiederbeginn des Großeicholzheimer Seniorentreffs und 
15-jähriges Jubiläum
Nach der langen „Corona-Pause“ wird es ab Oktober endlich wie-
der Zusammenkünfte des Seniorentreffs geben. Hierüber freuen wir 
uns sehr! Anlässlich der Feier des 15-jährigen Bestehens des Senio-
rentreffs der Gemeinde Großeicholzheim (seine Gründung war am 
21. 6. 2006 im kath. Gemeinderaum) soll das erste Treffen im Rah-
men eines gemeinsamen Mittagessens begangen werden, zu dem 
alle ehemaligen und aktuellen Mitglieder, aber auch alle neu Inte-
ressierte ganz herzlich eingeladen sind. Nähere Infos zum Termin 
folgen im nächsten Pfarrbrief bzw. im Mitteilungsblatt der politi-
schen Gemeinde.
Seckach, St. Sebastian
Bitte beachten: Feier von Erntedank
Die Erntedankfeier in Seckach wird auf den 10. 10. verschoben.
Sitzung Gemeindeteam
Die Sitzung des Gemeindeteams findet am Dienstag, den 28. 9., um 
19.30 Uhr im Bernhardsaal in der Klinge statt.
Zimmern, St. Andreas
Bitte beachten: Feier von Erntedank
Die Erntedankfeier in Zimmern wird auf den 9. 10. verschoben.

Evangelische Gottesdienste
Seckach
Sonntag, den 19. 9. 2021
Konfirmation in Eberstadt – in Bödigheim und Seckach ist kein 
Gottesdienst
Großeicholzheim
Sonntag, 19. 9. – 16. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach (Pfr. Ingolf Stromberger)
10.30 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Ingolf Stromberger)
Dienstag, 21. 9.
20.00 Uhr Gemeindegebet Kirche Großeicholzheim
Mittwoch, 22. 9., Bibel im Gespräch Kirche Großeicholzheim

Vereinsnachrichten
SV Seckach

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
Der Start in die Saison ist vergeigt nach zwei Derby-Niederlagen. 
Wir tun uns zurzeit schwer und so müssen wir Spiel für Spiel sehen, 
dass wir zu Punkten kommen. Am Samstag, den 18. 9., spielen wir 
zu Hause um 17.00 Uhr gegen die SpG Sennfeld 2/ Roigheim 2, wo 
es gilt, die Punkte in Seckach zu behalten.

Musikverein Seckach
Einladung zur Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikvereins für das Jahr 2020 fin-
det am 3. Oktober um 19.00 Uhr in der Pizzeria im Sportheim in 
Seckach statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.) Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.) Tätigkeitsbericht 
3.) Bericht des Dirigenten
4.) Kassenbericht
5.) Kassenprüfbericht und Entlastung der Vorstandschaft
6.) Wahlen: Neuwahl des ersten Vorsitzenden
7.) Verschiedenes Wünsche und Anträge

Anträge an die Generalversammlung müssen schriftlich eine Woche 
vor der Generalversammlung beim 1.Vorstand eingereicht werden. 
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Musikvereins herzlich eingeladen. Die aktuell gültigen Co-
rona Bestimmungen sind zu beachten. 

DRK Seniorengymnastik
Wiederstart DRK Seniorengymnastik
Am Donnerstag, 23. September 2021, 15.00–16.00 Uhr startet die 
Seniorengymnastik in Seckach wieder mit ihren wöchentlichen Un-
terrichtsstunden in der Seckachtalhalle. Natürlich steht die Gesund-
heit immer an erster Stelle. So gilt es zu wissen, dass bei Teilnahme 
ein G`Pflicht Nachweis besteht. (geimpft, genesen, getestet) Die all-
gemeinen Corona Hygieneverordnungen sind zu beachten. Es gilt 
weiterhin die Maskenpflicht bis zum Platz. Die Teilnehmer möchten 
wieder ein großes Badehandtuch mitbringen. Speziell Ältere und 
Senioren, aber auch etwas jüngere Menschen mit körperlichen Ein-
schränkungen, chronisch Erkrankte oder auch Bewegungsungeüb-
tere finden in der DRK-Seniorengymnastik ihren Platz. Aber auch 
all diejenigen, die bisher wenig oder gar kein Sport betrieben haben 
sind dazu eingeladen. Ziel der Bewegungsübungen ist es, die moto-
rischen und koordinativen Fähigkeiten der Teilnehmer zu erhalten 
bzw. zu verbessern, um dadurch eine gute Lebensqualität und die 
Selbstständigkeit zu sichern.
Schon ein geringes Maß an Sport und Bewegung können kleine 
Wunder wirken und das individuelle Wohlbefinden verbessern. 
Fordern, aber nicht überfordern … eine sinnvolle Antwort auf das 
Älterwerden. Die dafür speziell ausgebildete Übungsleiterin Brigitte 
Ludwig und die Gruppe freuen sich auf weitere Interessenten. Auch 
neue Teilnehmer und Teilnehmerinnen sind in der Gruppe herzlich 
willkommen. Es ist nie zu spät anzufangen! Eine Schnupperstunde 
ist immer möglich!
Weitere Informationen können direkt bei der Kursleiterin Brigitte 
Ludwig, 06292-389 oder beim DRK-Kreisverband Buchen erfragt 
werden, Frau Wiessner 06281-5222-18

DLRG Schefflenz mit Standort Seckach
DLRG startet mit Schwimmkursen
Nach den Sommerferien wird die DLRG wieder in die Schwimm-
ausbildung im Hallenbad Seckach starten. Wir haben in den letz-
ten Wochen viel darüber beraten und uns ent-schlossen unseren 
Übungsabend zu reformieren.
Aufgrund der Corona-Verordnung können wir nur eine reduzierte 
Personenzahl in das Hallenbad einlassen. Zudem schreibt die Ver-
ordnung homogene Gruppen vor, sodass ein offenes Übungsabend-
Konzept nicht mehr möglich ist. Diesen neuen Gegebenheiten wer-
den wir uns stellen, um möglichst vielen Kindern den sicheren Spaß 
im Wasser zu ermöglichen: Ab Montag, 27. 9. 2021, beginnen wir 
mit Schwimmkursen in den Abstufungen: Anfänger (ab 6–13 Jah-
ren) und Fortgeschrittene.
Unsere Anfängerkurse 1 + 2 finden jeweils montags von 18.15–
19.25 Uhr parallel mit zwei unterschiedlichen Anforderungsniveaus 
statt. Die Zuordnung erfolgt am Info- und Kennenlernabend auf 
Basis der individuellen Fähigkeiten des Kindes und kann im Ver-
lauf des Schwimmkurses angepasst werden. Von 19.30–20.40 Uhr 
findet ein erneuter Anfängerschwimmkurs (Kurs 3), sowie parallel 
ein Schwimmkurs für Fortgeschrittene statt.
Die Teilnehmerzahl wird pro Kurs auf 11 Personen beschränkt sein. 
Ein Kurs beinhaltet zehn Übungsabende + ein Info-/Kennenlerna-
bend.
+++Wichtig+++Wichtig+++Wichtig+++
Zu unseren Kursen anmelden können Sie Ihr Kind ausschließ-
lich per Mail. Die Mail-Adresse für die Anmeldung lautet: schwim 
men@schefflenz.dlrg.de 
Die Anmeldung kann ausschließlich im Zeitraum 13. 9.–17. 9. 2021 
erfolgen.
Weitere Informationen zur Anmeldung, zu den Kosten und ersten 
organisatorischen Hinweisen werden wir in den kommenden Tagen 
auf unserer Homepage www.schefflenz.dlrg.de veröffentlichen. Ak-
tuell informiert seid ihr zudem, wenn ihr uns auf Facebook folgt.

Förderverein Kindergarten St. Franziskus Seckach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 
25. 9. 2021, um 20.00 Uhr im Gasthaus zum Löwen in Großeicholz-
heim statt. Wir laden hierzu alle Mitglieder herzlich ein. 
Die Versammlung findet unter Einhaltung der derzeit geltenden 
Corona-Vorschriften (3G) statt. Ein Nachweis ist vorzulegen. 

mailto:schwimmen@schefflenz.dlrg.de
mailto:schwimmen@schefflenz.dlrg.de
http://www.schefflenz.dlrg.de
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Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Revisoren
6. Aussprache zu den Berichten
7. Antrag auf Entlastung
8. Wahlen
9. Verschiedenes und Anträge
Anträge sind spätestens eine Woche vor der Versammlung beim 1. 
Vorsitzenden, Dr. Markus Götzinger, Bergstraße 11, 74743 Seckach, 
einzureichen. 
Wir bitten aus den bekannten Gründen (AHA-Regeln und Kontakt-
nachverfolgung) um Anmeldung per Mail an foerderverein.kiga.
seckach@gmail.com 

SV Großeicholzheim 
Abt. Fußball
Am kommenden Sonntag, den 19. 9. 2021, bestreitet unsere  
1. Mannschaft in der Kreisklasse A ihr Rundenspiel gegen die SpG 
Adelsheim / Oberkessach. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr in Groß- 
eicholzheim.
Ebenfalls am kommenden Sonntag, den 19. 9. 2021, bestreitet un-
sere 2. Mannschaft ihr Rundenspiel in der Kreisklasse B gegen die 
SpG Adelsheim 2 / Oberkessach 2. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr in 
Seckach.

Jugendbereich
•  E-Jugend SV Großeicholzheim  

Samstag, 18. 9. 2021, um 10.00 Uhr in Seckach  
SV Großeicholzheim – SV Osterburken 2

•  D-Jugend JSG Großeicholzheim/Seckach/Schefflenz 2  
Freitag, 17. 9. 2021, um 18.00 Uhr in Höpfingen  
TSV Höpfingen – JSG Großeicholzheim/Seckach/Schefflenz 2  

•  C-Jugend JSG Schefflenz/ Großeicholzheim/Seckach  
Samstag, den 18. 9. 2021, um 13.00 Uhr in Unterschefflenz  
JSG Schefflenz/Großeicholzheim/Seckach – JSG Neckarelz 3/ Die-
desheim 

•  B-Jugend JSG Großeicholzheim/Schefflenz/Seckach  
Samstag, den 18. 9. 2021, um 16.00 Uhr in Fahrenbach  
JSV Limbach-Fahrenbach 2 – JSG Großeicholzheim/ Schefflenz/
Seckach 

Wichtige Info: Am Eingang des Sportgeländes muss jeder Zuschau-
er ein Kontaktnachverfolgungs-formular ausfüllen, oder sich mit 
der LUCA App registrieren!
Wir bitten auch um Einhaltung der aktuellen Corona Bestimmun-
gen auf dem gesamten Sportgelände.

FC Zimmern
Der FC Zimmern konnte seinen Fehlstart in der Runde nun mit 
zwei Derbysiegen gegen den SV Großeicholzheim und den SV 
Seckach ausgleichen. Nun heißt es, den Schwung aus den Derbys in 
die nächsten Spiele mitzunehmen. 
Unser FC Zimmern spielt am Sonntag, 19. 9. 2021, beim TSV Höp-
fingen II. Spielbeginn ist um 13.00 Uhr in Höpfingen. 
Die Mannschaft freut sich auf weiterhin große Unterstützung!

Sonstiges
Kath. Öffentliche Bücherei Seckach
(im Untergeschoss Nebenraum Kirche Seckach)
Die Bücherei ist jeweils dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr und sams-
tags von 10.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie die (neuen) 
Zugangsregelungen: (gemäß Corona-Landesverordnung):
•  Es muss ein negativer Corona-Schnelltest, ein Genesenen- oder 

Geimpften-Nachweis vorgelegt werden (3G). Vorschulkinder gel-
ten sofern sie keine Symptome haben als getestet. Schüler legen als 
Nachweis einen Schülerausweis vor.

•  Es gilt Maskenpflicht. Kinder bis einschließlich fünf Jahre sind von 
der Maskenpflicht befreit.

•  Die Abstands- und Hygieneregelungen bleiben bestehen. Es darf 
sich in der Bücherei nur jeweils ein Besucher aufhalten (Ausnah-
me Elternteil mit Kindergarten-Grundschulkind)

•  Ausschließliche Rückgabe von Medien ist ohne Testnachweis 
möglich. Das Büchereiteam

Geflügelzucht J. Schulte · Telefon (0 52 44) 89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de

GEFLÜGELVERKAUF – Jahreskalender 2021
Enten, Gänse, Puten und Mast bitte vorbestellen!

 Seckach Rathaus  15.30 Uhr
 Zimmern  Mühle  15.50 Uhr 

Verkaufstermine 2021, dienstags:
1. Juni 29. Juni 24. August 21. September 19. Oktober

Bitte ausschneiden und aufheben!
14. September 2021          Teil A       Stufe: 

1
8 1 5
5 7 2

6 4 9
5 8 6
3 1
1 9 6 5

2 9
9 5 4

8 6

2
8 1 9
5 3 6
3 9 5

9 1 8 5
1 2 3

3 7 2
4 5 8 2

6 2 4
2 3 5 1

3
8 6

6 9 7
5 1

8 2 3 1
7 8

9 6 1
5 3 9

2 6
4 7 3

4
5 9 8 7
7 6
9 8 4

3 1 9
5 6

1 9 5 6
6 7 5

8 5 4
9 4 1 3
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5 6

1 9 5 6
6 7 5

8 5 4
9 4 1 3

Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku

mailto:foerderverein.kiga.seckach@gmail.com
mailto:foerderverein.kiga.seckach@gmail.com
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Systemische Einzel-, Paar- & Familientherapie (IGsT/SG) 

74834 Elztal-Muckental • 06267 / 9296398 

info@mareike-senk.de
www.mareike-senk.de

Therapie, Coaching & Beratung 

•Persönlich •Telefonisch •Video-Call 

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

Bergstraße 16 · 74743 Seckach
Telefon (06292) 928975 · Telefax (06292) 928982
E-Mail: mail@koehler-holger.de · Mobil (01 76) 32 53 69 10

Unsere Leistungen für Sie:

� Kundendienst     � Sanitär- und Heizungsinstallation 

� Badausstattung          � Öl- Gas- Brennwerttechnik

� Pellets – Holz – Solar                     � Wärmepumpen

Holger Köhler · Installateur- und Heizungsbaumeister

24h-Notdienst
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Großer Ausverkauf
Camping, Freizeit, Gartengeräte, Werkstattmaschinen, 

Kleidung, Glasscheiben, Angelzubehör, Ofenkacheln u.v.m
Im Trienzfeld 10 · 74834 Elztal-Dallau 

Telefon 06261/915674 (zwischen 10–16 Uhr, auch AB)

BRENNHOLZ (Weichholz) zu verkaufen. 
Ster, 1 m gespalten, 30 Euro bei Selbstabholung.

Telefon 06287/4511 ab 18 Uhr.

Einkellerungskartoffeln zu bestellen 
ab sofort bei R. Aumüller, Telefon 06292/95226

Wir suchen dringend in Seckach für ca. 4 Stunden pro Woche

eine Helferin oder einen Helfer im Haushalt 
auf Mini-Job Basis. Kein Fensterputzen und Bügeln. 

Interessenten und Interessentinnen bitte melden unter 
0157 591 468 20 oder per E-Mail an die_kolibris@email.de

Pizzeria La Calabrisella
Wettgasse 1 · 74743 Großeicholzheim

Telefon (0 62 93) 9 28 63 53
Dienstag–Freitag und Sonntag 11.00–13.30 Uhr

Dienstag–Sonntag 17.00–22.00 Uhr · Montag Ruhetag
     Angebot:  Familienpizza (40 cm)    

mit 4 Auflagen, 1 Fl. Cola, gem. Salat     16,00 €
Pizza Spinat-Mozzarella · Pizza Lachs je 7,00 € (30 cm)

Pizza Junior (30 cm) mit Salami, Vorderschinken, Mais, Spiegelei 7,00 €

Auf Grund von Covid-19 momentan nur noch bis 21 Uhr geöffnet!

ANGEBOT
VOM 17.9. BIS 23.9.2021
Für Suppe oder Eintopf: SIEDFLEISCH 100 g 0,84 €
Gefüllte JÄGERSCHNITZEL  100 g 1,19 €
Fruchtig-pikante PEPPADEWLYONER 100 g 1,29 €
KRUSTENSCHINKEN  100 g 1,29 €
Aus eigener Herstellung:
ITALIENISCHE RINGSALAMI 100 g 1,94 €
MORTADELLA mit Pfefferkörnern 100 g 1,19 €
WURSTSALAT 100 g 1,09 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Schweine & Hähnchen von Maurer, Feßbach · Rind von Röcker, Wemmershof

SPEISEPLAN vom 20.09.–24.09.2021
MO: GRILLBRATEN mit Bandnudeln 5,99 €
DI: SCHNITZEL mit Pommes und Salat/Kartoffelsalat  5,99 €
MI:  HÄHNCHENBRUST mit Brokkoli und Kartoffelgratin 5,99 €
DO:  LINSEN UND SPÄTZLE mit Saitenwürstle 5,99 € 
FR:  SAUERBRATEN mit Knödeln 5,99 €

Mittagstisch täglich von Montag bis Freitag von 11.30 bis 13.00 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

AUCH
ZUM MIT-

NEHMEN!

PROBIEREN SIE UNSERE KÜCHENFERTIGEN ERZEUGNISSE: 
Schaschlik · Cordon Bleu · gefüllte Rouladen

Gyrosgeschnetzeltes vom Schwein · Schlemmerrolle

Platten- und Partyservice!

Schlossgasse 5, 74740 Adelsheim
Telefon 06291/1313 · www.metzgerei-uwe-goetz.de

Unser Rind- und Schweinefleisch beziehen 
wir von Bauern aus der Region.

Unsere SPARTÜTE am Dienstag:
2 Paar hausmacher Bratwürste 
und 400 g Kartoffelsalat
 nur 4,44 €NEU!

Hackfleisch gemischt 100 g 0.79 €

Rauchfrische Wiener 100 g 1.28 €

Bierschinken I a, mager 100 g 1.34 €

Frische Maultaschen eigene Herstellung 100 g 0.98 €

Herzhafter Schweizer Wurstsalat 100 g 1.28 €

Dt. Edamer 30 % Fett i. Tr.  100 g 0.66 €

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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